
tradition

der vater von dem acker kam –

verdreckt, er gern ein bad jetzt nahm.

als nächste war die tochter dran –

bald kriegt‘s ein kind, ganz ohne mann.

(†††)
als dritter robbt der sohn herbei –

der ist noch jung, pinkelt mit g'schrei.

auch mutter mag das baden sehr;

doch meint sie, das jetzt taugt nicht mehr.

sie grummelt ran, entleert den zuber –

genießt verschwitzt den feuchten huber.
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